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Verbesserter Jenner. L
Lauf. Planetenstellung.

H Dir. lit?, -/tz
Ginkl.Entf.â
ZT trüb

Tagest.!
st. m.

I Alter Christmonat.

donstag
freitag
samUg.

1.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

1 Neujahr
2 Abel
3 Jsaak, Enoch

M Mg

Flucht Christi nach Egypten,
4 Elias, Loth M
5 Simeon à
6 H.3Kön.,Epiph.'W
7 Vend., Odor »W
8 Erhard à
9 Julian

10 Samson

v.
2 32
3 39

Mat. 2Sonnenaufg. 7 u. 49 in.!
4 47> feucht.
6 55 U schnee

Afg.n.^Z^G, ^

4 43. G 6.39 V. ClM5ì
5 52 lH?, lHH
7 7 A-i-S.-k'ÄLM
8 25 Wind

8 29.20 Achilles
8 30,21 Thomas,'Ap.
8 3122 ChiridoniuS

JesuS 12 Jahre alt, Luk. 2
11 1 n. Ep.Diethelm M 9 41
12 Ernst, Satyr.- âH 2
Anbr. des Tages 6. 60 î

13 Hilarius, 20Tag âAfg.v.
14 Felix, Priest. M 0 19
15 Maurus
16 Marcellus -W
17 Anton M 4 6!

Sonnenaufg. 7 u. 47 in.

G unan-
Ht genehm
Abschied 6. 30

^ schnee

1 36
2 52> m? sonnen-

j Untergang 4 u. 21 m.

° 4.^ä^agobert
8 33 24 Adam, Eva

» »5^ CWiit-g
^ ^^7 Stephan

« q» !)« Johannes, Ev.
O Wndleintaa.8 40 29 Thomas, Btsch.

2.
Sont.

montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag schein.

Untergang 4 u. 29 m.
8 45 30 David, König
8 4431 Sylvester

Alt. Jänner 1852.

â Mdr
3 Jsaak
4 EliaS, Loth
5 Simeon

8 45
8 47^

8 49
8 51
8 53

3.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
18 2. Prisca
19 Potentia
20 Fabian, Sebast.
21 Agnes, Meinrad
22 Vincentius
23 Emerentia
24 ThimotheuS

htz
Joh. 2 ^Sonnenaufg. 7 u. 43 m.
5 18,
6 19 c/L

^Untrg.! Cimî5,
ânachm

s so

^ 6 56
ZL> « 2

7.57 V.

?in^,

schnee-

gewölk

Gin

-<?
schnee

Untergang 4 u. 33 m.
8 55. 6 H.3Kön.C.M.B.

îerid. Jsid.8 57 7
8 59 8 Erhard
9 2^ 9 Julian
9 410 Samson
9
9

611 Diethelm
912 Ernst, Satyr.

4.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

DeS HauptmannS Knecht
25 3. Pauli Bekehr.
26 Policarpus
27 Joh. Chrysost.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

t?H

âM
M

Math.3 Sonnenaufg. 7 u. 37 m
9

10 8
511 11

t?^Mg.v.
0 16
1 21
2 26

G windig
C H-i>. schnee-

lH^ gestö-

lHLs' ber
11.4V. L MorgS.â (in gr. Ausw.

kalt

Untergang 4 u. 48 m
9 11,13 i. Hil.,20Tag
9 1414 Felix, West.
9 1645 Maurus
9 1916 Marcellus
9 22
9 25.

17
18

lnton
wsca.

9 27119 Potentia

Der Vollmond den 7. um 6 Uhr 39 min. Vorm.
wird sichtbar verfinstert und kann Sturm erregen.

Das letzte Viertel den 14. um 1 Uhr 43 min. Vorm.
führt Kälte herbet.

Der Neumond den 2t. um 7 Uhr 57 min. Vorm
bewirk eine unsichtbare Sonnenfinsterntß und un-
gestümeS Wetter.

Das erste Viertel den 29. um 11 Uhr 4 min. Vorm
erregt kalte Winde.



Haus- und Bauernregeln im Jenner. (àuàs.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des JahreS kommen wird,

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: eS giebt ein gedeihliches Jahr;
wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren, haben Anlage
zu großer Auszeichnung, sollen jedoch gegen den Aus-
bruch des Zorns auf ihrer Huth sein und wenn sie da-
zu gereizt werden an den Wassermann denken und wie
schön eS sei, dem Beleidiger zu verzeihen.

Mit Gott ich in jedweder Sach,
Den Anfang und das Ende mach.

Daö Feuer ist ein guter Knecht, aber ein böser Meister.

Wasser ist daS allerbcßt,
Schon vor tausend Jahren g'west.

Zeitlich Gut ist fahrende Hab',
Dem Einen geht'S auf, dem Andern ab.

Anno 1853 fällt die Ostern den 27. Merz.
- 1854 - - S - 16. April.
- 1855 - L - 8. April.
- 1856 - S S s 23. Merz.
- 1857 - e s ' - 12. April.
- 1858 - - s » 3. April.
- 1859 - - - - 24. April.
- 1860 - » s s 8. April.
- 1861 s » - 31. Merz.
- 1862 - « « s 20. April.
- 1863 s - s 5. April.
- 1864 s « 27. Merz.
- 1865 - - » A 16. April.
- 1866 » - s - 1. April.
- 1867 - B - B 21. April.
- 1868 O - - - 12. April.

Jahrmärkte,,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aeschi 13

Albeuf, K. Freiburg 12
Altkirch 22
Alzheim 17 Altorf 29
Appenzell 7
Aarburg 13
Baden 27
Belsort 5
Bern 6, 20
Voltigen 13 Voll 29
Brieg im WalliS 17

Chur 2
Dannemarie 13
Delle 19
Dießenhofen 12
EchendeS 2
Ellwangen 13
Engen 29 EttiSwyl27
Fischbach 6
Freiburg 5
Giromaany 13
HabShetm 12
Jferten 27
Jlanz 13
Klingnau 7
Knonau 5
KübliS 1k
Leipzig 1

Locke 3 LücenS 2
Maßmünster 19
Mellingen 19

Meyenberg 25
Monthey 31
Morste 7
Mömpelgard 12
Neubreisach 17
Nürnberg 6
Nidau 27
Ölten 26
Pruntrut 19
NapperSwyl 23
Rhetnftlden 23
Romont 13
Rötschmund 17
Saanen 2
Schöpfen 5
Schöpfen im Entlibuch 3
Schwyz 26
Seengen 13
Sempach 2
Solothurn 13
Stülingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 12
Sursee 12
Thann 12 Ulm 27
Untersten 2, 23
Utznach 20
ViviS 20
Winterthur 29
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet
einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalm-
derS die Tit. Gcmeindsbehörden, ihm gefälligst davon
Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. L
Lauf. Planetenstellung. Tagest

st> m.
Alter Jänner.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Son't.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Ungestümen Meer,
1 4. Brigitta M
2 Lichtmeß M
3 Blasius M
4 Veronica W
5 Agatha K«
6 Dorothea à
7 Richard L

Math.8 Sonnenaufg. 7 u. 29 m.
3 32 LjH wind
4 39 ^ ftost
5 43^ Lim g, ^Afg.n. c>m»O zurück^
4 42 G 7. 23 n.
6 0 m H. schnee

^7 22! C?sr. -

Untergang 4 u. 59 m.
9 3g 20 2. Fab., Sebast.
9 33 21 Agnes, Meinr
9 3622 VincentiuS
9 39 23 Emerentia
9 42 24 Thimotheus
9 45 25 Pauli Bekehr.
9 48 26 Polycarpus

Arbeiter im Weinberg,
8 Salomon Zâ
9 Apollonia lâ

10 Scholastik« M
11 Euphrosina
12 Susanna W
Anbr. des Tages 5.13

13 Jonas M
14 Valentin M

Mat.20
8 44

10 4
11 24
Afg.v.

0 42

56
8

Sonnenaufg. 7 u. 19 m.
auf-

thauend

4m â AHZD i

10.33 V. o'A
Abschied 7. 17

H U heiter
frisch

> Untergang 5 u. 1(1 m.
9 67^27 Là Joh. Chr.
9 54^28 Carolus
9 67^29 Valeria

0 30 Adelgunda
3 31 Virgilius

Alter Hornung.
1 Brigitta
2 Lichtmeß

10
10

10 6
10 10

7.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

GlUchniß vom Säemann,
15 8sx. FaustàuS A
16 Juliana M
17 Donatus O
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Euchar., Emma
21 Felix, Bisch.

Luk. 18
4 13

Sonnenaufg. 7 u. 8 m.!

Ultz WMdich
5 10^, L im
5 58
6 37

àUnterg
^nachm.i

6 55

rauh
kalt

Gin^,
^ 1. 25 v. unan-

O genehm

10 13
10 16
10 19
10 22
10 26
10 29
10 32

Untergang 5 u. 21 m.
3 Lsx. Blasius
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

8.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

9.
Sont.

Vom Blinden am Weg, jLuk. 13

22 Hrnf. Ptr. Stf. ^ "7 58
23 Jofua ffî 9 0
Z4 Schalttag ^ 10 3

25 Ascherm. Matth. M11 8
26 Viktor M U.V.
27 Nestor 0 13
23 Sara t 19

Sonnenaufg. 6 u. 57 m.

tzinM feucht

füll, -/h schnee-

H F gewölk

Luq, âM unge-j
6. 2 v. stüm

Untergang 5 u. 32 m.
10 3510 àns. Scholst.
10 3811 Euphrosina
10 4212 Susanna
10 4513 Ascheryi. 2onas
10 4814 Valentin
10 5145 Faustinus
10 5516 Juliana

l Jesus wird versucht,
29 luv. Leander

Mat. 4 Sonnenaufg. 6 u. 44 m.l
2 24 ftürmischj10 58

Untergang 5 u. 42 m.
17 Donat.

Der Vollmond den 5. um 7

verursacht nasses Wetter.
Uhr 23 min. Nachm.

Das letzte Viertel den 12. um 10 Uhr 33 min. Vorm.
kann Wind und Kälte bringen.

Der Neumond den 20. um 1 Uhr 25 min. Vorm.
unterhält Kälte.

Das erste Viertel den 38. um 6 Uhr 2 min. Vorm.
erregt Wind und Schneegestöber.



Haus- und Bauernregeln im Körnung. (?àmrws.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist,
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlusttgeS Wetter bringt.

der Hornung
wie die Alten

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren sind vornehmlich zur
Treuherzigkeit aber auch zur Furchtsamkeit geneigt;
leztere zu überwinden ist dieß der beßte Rath:
Fürchte Gott, so brauchst du dich vor Menschen
nicht zu fürchten; thue Recht und scheue Niemand.

Der Wahrheit Zeugniß gieb und bleibe nicht zurück,
Tritt in den Riß für den Hülflosen Armen
Und fürchte nicht deS Ungerechten Blick,
So wird sich Gott auch deiner einst erbarmen

Treue Hand geht durch alle Land.

Besser man sehe im Hornung einen Wolf im Dorf,
als die Leute mit bloßen Hemdärmeln in den Reben.

Wenn an der Lichtmesse der Bär bei heiterem
Himmel über die Ralltgstöcke in'S Land hinunter
schauen kann, so giebt'S einen späten Frühling; zeigt
sich hingegen an diesent Tage Nebel über Berg
und Thal, so giebt'S einen fruchtbaren Sommer.

Altes Oberländer Sprichwort.

Im schlechtsten Raum
Pflanz einen Baum
Und pflege sein
Er bringt dirs ein.

Ich lobe mir mein Dörfchen klein,
Und mag in keine Stadt hinein.

Jahrmärkte
Abbeviller 24
Appenzell 4
Aarau 25
Aarberg 11

Ballstal 23
Belfort 2
Bern 3, 24
Besançon 4
Viel 5
Bischoffzell 19
Bremgarten 16
Brugg 10
Büren 25
Bukten, Kant. Basel 18
Chur 6
CollongeS 15
DavoS 3, 29
Delle 16
DelSberg 4
Diengen 2
Dteßenhofen 9
Dornach 23
EgliSau 3
Engen 26
Estavayer 18
EttiSwyl 17

Freiburg 21.
Frick 23
Giromagny 10
Grandvtllard 10
Grenchen 9
Greyerz 18
Grüningen 24
Gossau 23
Hauptwyl 9
Hsricourt 19
Heriöau 6

Hundwyl 24
Jlanz 1?
Langenthal 24
Langnau 25

im Hornung.
Laufen 23
Lenzburg 5
Lichtenstetg 9
Liestal 11

Lörrach 25
Lausanne 13
Luzern 16
Madiswyl 20
Martinach 16
Mettmenstätten 5
Mömpelgard 9
Morey 17
Morsee 25
Münster, K. Luzern 19
Mûri, K. Aargau 23
Neuenburg 18
Oenfingen 16
Oesch 5
Orbe 9
Petterlingen 12
Pfeffikon 9
Pruntrut 16
Neiden 9
Rue, K. Freiburg 4
Ruffach 14
Satgnelegier 2
Schwellbrunn 10
Seewen 18
Sidwald 26
Stein, K. Aargau 9,16
Thaun 9

Thun 23
Unterhallau 9
Utznach 28
Wetnfelden 18
WifltSburg 6
WilliSau 23
Wyl im Thurgau 10
Zofingen 24
Zweisimmen 5



Verbesserter März. ^ FLauf. Planetenstellung. Tagest,
st. m. Alter Hornung.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Albinus -W
2 Simplicius iD
3 Fronf. Kunig. ^
4 Adrian KL
5 Eusebius M
g Fridolin ^

3 26
4 23
5 13
5 55

Afg n.
6 17

in N ' schriee 11 118 Gabinus
<!i.Q -/dsll 419 Gubertus
lHH schnell 1 8 20 Fxonf. Euch.E.

(5 VW. mZj. ge-!11 11>21 Felix, Bisch.
F-Z stöber 11 14 22 Petri Stuhlfeier

A 6.0V. C k'er. wind!l1 16?23 üosua

10.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

samstag

Cananäische Tochter
7 lìem» Félicitas lâ
8 Philemon â
9 40 Ritter cW

10 Alexander
11 Manasses
12 Gregor U
Anbr. des Zages 4. 25

13 Macedonius A

7 40
9 2

10 24
<W4l 43
W-Asg'«.

0 59

2 8

stur-41
â!Hc5 mischt

2j.Ust. UN-11
c/A. freund-11

lichll
9.0v.

Abschied
tzin

7. 55
feucht

11

11 42

21,24 Schalttag
24 25 Matthias, Ap.
28 26 Viktor
3127 Nestor
35M Sara
38 29 Leander

Alter März.
1 Minus

11.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus treibt Teufel aus,
14 0eul. ZachariaS M
15 Longinus M
16 Heribert à
17 Mittef. Gertrud à
18 Gabriel ZL
19 Joseph
20 Emanuel

Luk. 11
3 7
3 58
4 39
5
5

12
41

Unterg
nachm.

Sonnenaufg. 6 u. 17 m.

o Cim?5
(5

^in^, LU U reg-

11
11
11
11

nerisch 11

(und Nacht gleich

»7,tZn,SiäT«
12
12

12
12
12
12
12
12
12

Untergang 6 u. 2 m.
2 0eul. Simpk
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridolin
7 Félicitas
8 Philemon

12.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

13.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

JesuS speist 5000 Mann,
21 Benedikt l?ch

22 Vigandus i?H
23 Florus M
24 Gustav M
25 Maria Verkünd. M
26 Cäsar O
27 Ruprecht W

Joh. 6
6 52
7
9

10
11

56
0
4
9

U. V.
0 13

Juden wollen Jesum steinigen
285uä. Priscus >D
29 Eustachius DjD

30 Guido à
31 Hermann à!

Sonnenanfg. 6 u. 3 m. Untergangs u. 13 m.
12 10 9l,eLî. 40 Ritter

lücs schnee12 1410 Alexander
och naß 12 1711 Manasses
ccL sonnen-12 2142 Gregor
F-Zf blick42 2413 Macedonius

ZU be-12 2814 Zacharias
K wölkt! 12 3l!l5 Longin. Math

Joh. 8 Sonnenaufg. 5
1 15^) 9. 20 n.
2 13 Lim^ì

4
48

u.48m.
verän-12
derlich 12

llttz >12

trüb, 12

l Untergang 6 u. 23 m.

35^ 6 4u3. Herib.
3817 Gertrud
42.18 Gabriel
45.19 Joseph

Der Vollmond den 6. um 6 Uhr 0 min. Vorm.
meist ungestümes Wetter.

Das letzte Viertel den 12. um 9 Uhr 0 min. Vorm.
bewirkt nasse Witterung.

Der Neumond den 20. um 7 Uhr 13 min. Nachm.
läßt Schnee und Regen erwarten.

Das erste Viertel den 28. um 9 Uhr 20 min. Nachm
mehr naß als trocken.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. (Martins.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlagre
gen und Gewässer im Sommer. ^

Der Widder.

Kinder im Widder geboren können recht wackere,
tüchtige Leute werden. — Bis sie zum Verstände
kommen, bereitet ihnen ihr Eigensinn öfters Unge-
mach und Verdrießlichkeiten; haben sie ihn über-
wunden, so machen sie sich beliebt und haben Glück
im Handel.

Der Starrsinn stößt den schwachen Kopf
An eine Mau'r und wird zum blöden Tropf. —
Willst du den schönsten Sieg erringen,
So such' den Eigenwillen zu bezwingen.

Dem Bösen kühn entgegentritt,
Vom Guten weich' nicht einen Schritt.

Am Frauentag Marias Hochgesang
Erschallet hehr und laut zu Gottes Ehre;
Durch'S ganze Land ertönt der Jubelklang,
Daß âS Volk vom Sieg des Glaubens höre.

Fällt Merzenschne« auf einen Zwetschgenbaum,
Wirst an demselben wenig Früchte schau'n.

Merzenglöcklein künden das erste Zeichen des Früh-
lingS an.

Schwarz Becrchen, sei du noch so schön,
Kenn ich dich nicht, laß ich dich stehn.

Jahrmärkte
Aelen10 Abbeviller 16
Altorf 13. Altkirch 18
Appenzell 24
Aarberg 10 Aarburg 19
Aarwangen 13
Aubonne 23. Berchier 12
Bern 2. Belfort 1. Viel 4
Blamont 6. Bleienbach 8
Boll 30. Breitenbach 9

Bülach2. Burgdorf 11
Chaur-de-Fonds 9
Cläven in Bünden 1

ClüseS in Savoyen 26
Colmar 3
Coppet 30 Cossonay 11
Courrendelin 17
Courtematche 15
Dannemarie 30
Darmstadt 25
DelSberg 17. Delle 15
Dießenhofen 3
Elgg 3. Engen 4, 11
Erlenbach 9
Ermensee 10. Fenin 1

Fontaines 13
Frauenfeld 22
Freiburg im BreiSg. 4
Frutigen 26
Gaiß, K. Appenzell 2
Gebwyler 22
Gelterkinden, K. Basel 3
Genf31. Giromagny 9
Grandvillard 9
HabSheim 1

Herzogenbuchsce 31
Horgen4. Huttwpl 10
Jlanz 16. JnS 17
Kerzerz 25. Klingnau19
Kölliken 17 V.
Kyburg24. Kulm 12
Landeron3. Landser 3
Lasarraz 2. Luzern 23
LigntereS 23. Locle 23

"

Malleray 11. Milden 3

im März.
Maßmünster 22
Mömpelgard 8
Montsaucon 22
MotierS-TraverS 16
Münsingen 10
Mülhausen 2
Münster im Greg. Th. 12
Murten 3. Muttenz 3
Neubretsach 19
Neuenstadt am Biels. 30
Neuenstadt im S. W. 17
NeuS 4. Ntdau 23
Niedersept3. Oetikon18
Ölten 15. Pfirdt 2, 23
Pruntrut 15. Ragaz 19
Reichenbach 16
Reichensee 17. Reiden22
Ringoldswyl 1

Romont 2.
Rothenflueh 17. Rue 10
Schaffhausen 2
Schinznacht 11
Schwyz17. Sierenz19
Seengen 9 SeewiS 3
Saignelegier 1 Seon24
Sektngen 6 V.
Stgnau 26. Sulz 10
Solothurn 23
SumiSwald 12
Sursee 6 St. Aubin 26

St. Blaise 1

St. Claude 13
Gtülingenl?. Thann8
Travers 23
Ueberlingen 3
Unterseen 3. Ulm 2
Utznacht 20 VerriereS 21
Vielmergen 22
Waldenburg 25
Wegenstetten 16

WifltSburg 12
Wolfach 17
Zurzach 6, 15
Zweisimmen 4



Verbesserter April. <!

Lauf. Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Alter März.

donstag

freitag
samstag

1 Hugi, Bisch. Atz
2 Abundus à
3 Stanislaus

Christi Einritt zu Jerusalem
4 Pàk. Aàs. â
5 Joel â
6 Jreneus «W
7 Mestinus <W
8 Grund. M.inEg.M
9 Charfr. Sybilla W

10 Ezechiel Mtz

MAfg

4 26
4 58

n.

^6, ^9, luA
in M bewölkt

neblicht

12 49
12 52
12 56

20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandus

14.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Mat.2t
6 31
7 55
9 19

10 40
11 55
Afg. v.

1 1

Sonnenaufg. 5 u. 34 m.
2.54 m

c5m M
ßSh heiter
9 in M âsonnig
H Abds.in gr.Ausw.
^ Cim?L (v. d. T

Untergang 6 u. 33 m.
12 59^23 Palmt. Fidel
13 3 24 Gustav
13 6 25 Maria Verkünd.
13 9 26 Cäsar
13 12î,27 Gründ. Rupr.
13 16 28 Charfr. Prisc.
13 1919 Eustachius

15.
Sont,
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Auferstehung Christi
11 Ostern Leo,P.M
12 Julius, Papst à
Anbr. des Tages 3.12

13 Egesippus zS

14 Tiburtius
15 Olimpius AZ«

16 Daniel S
17 Rudolf ^

Mrk.16
56
40

3 16
3 46
4 11
4 34
4 53

JesuS erscheint den Jüngern,>Joh. 20
18 huas. Valerius Unterg
19 Werner M nachm

Sonnenaufg. 5 u. 21 m,

t 9.30 V. bewölkt
-/'lis, LZtz regen
Abschied 8. 52

LZU ver-
Z U änder-,

H>L lich
sonnen-

C blicke

13 22
13 25

13 29
13 32
13 35
13 38
13 41

Untergang 6 u. 43 m.
30 Ostern Guid
31 Hermann

Alter April.
1 Hugo, Bisch.
2 Abundus
3 Stanislaus
4 Ambrosius
5 Joel

16.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

20 Herkules
21 Anselm
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht

ââ
56

2

^10 7

W11 10

M U.V.

Sonnenauf.

O 0.15 n.
Ilot-

âG

5 u. 8 m.

neblicht
GinM

regen
bewölkt

regen
naß

13
13
13
13
13
13
14

44
47
50
63
56
5911
212

Untergang 6 u. 52 m.
6 hua«. Jreneuö
7
8
9

10

Cölestinuö
Maria in Egyp.
Sybilla
Ezechiel
Leo, Pabst
Julius, Pabst

17.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Vom getreuen Hirten,
25 Ws. Mark., EV. »W
,26 Anacletus >D
.27 Anastasius à
28 Vitalis Atz
29 Petrus, Märt. M
!30 Quirinus

Joh.10Sonnenausg. 4 u. 58 m
0 9^ Cim^ì cilütz
12 feucht
1 47 8.33 V. ^(5,
2 25 (Hc/G
2 58 veränder-
3 57 sUh lich

14
14
14
14
14
14

Untergang 7 u. 1 m.

513Mis. Egesipp.
6

11
14
17
20

14 Tiburtius
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Der Vollmond den 4. um 2 Uhr 54 min. Nachm.
erfreut mit Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 11. um 9 Uhr 30 min. Vorm.
ändert das Wetter.

Der Neumond den 19. um 0 Uhr 15 min. Nachm
rüstet zu Regen.

Daö erste Viertel den 27. um 8 Uhr 33 min. Vorm
macht veränderlich.



Haus- und Bauernregeln im April. (Drills.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachthetlig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'S ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn'S am Char^
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren, können rechte Kraft-
menschen werden; sie sind fähig zu ausdauernder
Arbeit, aber ihre größte Erbsünde ist die Eitelkeit;
können fie jedoch dieselbe ablegen, so giebt'S wenige
ihres Gleichen. Astronomie und Musik gefallen ihnen
vor Allem.

Zu dem Entschluß kaltblütig dich berath!
Ist er gefaßt, dann munter zu der That!

Jahrmärkte im April.
Aelen 2 t. Albeuf 26
Aarberg 23 Altenheim 25
Baden 26
Bauma 2. Belfort 5
Bern 6,20. Berneck 27
Bevair 1. Viel 29
Bötzen 23 Charmey 30
Bremgarten 13

Briegg 15. Cernier 10
ClüseS l3. Coffrane23
CollongeS 23
DachSkelden 29
Dampierre 25
Dannemarie 23
DelSberg21 Diengen 19
Dießenhofen 12
Delle 26. Ebo 4
EchallenS 15
EgltSau27. Elgg23
ErlinSbach20 Erlach 7
Ermatingen 15
EStavayer 7

Frankenthal 8
Ftscktngen 15
Frankfurt 13
Frauenfeld 13
Gaiß 6. GlaruS23
Giromagny 13
Grandson 25
Grandvtllard 13
Grenchen26 Greyerz 7

Heiden 23. HeriSau30
Hitzktrch 19 Hiffingen20
Höchstetten 14
Hundwyl27 Jferten6
Kaisersberg 5

Kallnach2 Knonau26
Kestenholz 23
Konstanz 26
Lachen am Zürichsee 13

Langenbruck 28
Langnau 23. Lasagne 6
Lasarraz 27
Lauffenburg 13

Laupen 15. Leö BoiS
Lichtensteig 19
Lindau 30
Lyon 13. LücenS 2

Luzern,13 Meilen 29
Madiswyl 16
Monthey14. Morsee14
Moßnang 23
Mömpelgard 19
Mülhausen 13
MümliSwYl 19
Murten 14 V.
Neueneck 5. Nozeroy 18

Niederbipp 21

Nürnberg 14
Oenfingen26. Orbe 12

Oron7. Pfirdt13
Petterlingen 15
Pontarlier 24
Plaseyen 21
Pruntrut 12. Rankwyl4
RapperSwyl 14
Rheinach 1

RichterSwyl 27
Romainmotier 16
Romont 20
Rötschmund 1

5Rottwyl23. Rüe23
Saanen 2
Schüpsen 26
Schwyz 26. Sekingm 25
SeewiS 20
Sempach 5. Sidwald 29
Solothurn 13
Stanz 15
Stein im Frikthal 12
Stein 23. Steckborn 29
Stühlingen 26
St. Urfanne 19
St. Croir l. Sursee 26
Thann 12. Thonon 7

Thäingen 23
Tramelan 4
Urnäschen29 Utznach 10
VallendaS 20
ViSbach 30. VtviS 27
Villtngen 13. Wattwyl 6
Wädenschwyl 15
WeggiS 23
WtedliSbach 23
WtmmtS 20
Wyl im Thurgau 23
Zofinam 13 Zug 13Z
Zwetstmmen 29

Wenn à Jahr- oder Viehmarkt auf einen

Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig
lich den folgenden Tag,, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Monatö
Viehmarkt, und alle Dienstage Wochenmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh-
markt. SumiSwald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringen: den

ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.
und den ersten Samstag in jedem Monat großer
Viehmarkt.

B



Verbesserter Mai. L
Lauf. Planetenstellung.

samstag 1 Philipp, Jak., A?â 3^53j .Mck, ^
Tageslê

st. m. Alter April.
14 22 19 Werner

18.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Nach Trübsal Freude, Joh. 16
2 llull.Athanasins â 4 17
3 -s Erfindung «W Afg.n.
4 Florian
5 Gotthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Michael Ersch.

M
M

8 11
9 31

10 43

Wit 4S

MAfg.v.

Sonnenausg. 4 u. 26 m.

C?sr. bewölkt 14

H 10. 53 N. >14

â auf-14
9 m.M hei-14
tK R ternd 14

C im A, c^9 >14

O schön 14

Untergang 7 u. 11 m.
26 20 à Herkul.
29 21 Anselm
32 22 CajUs
3523 Georg
38^24 Albrecht
4125 Markus, Evang
43 26 Anacletus

19.
Sonk.

montag
dienstag
mitwoch

donstag

freitag
samstag

Christus verheißt den Tröster,
9 «âî. Beatus ZA

10 Malchus à
11 Luise â
12 Pancratius Z^

Anbr. des Tags 1. 3

13 Servatius ZT
14 Epiphanius k?H

15 Sophia

Joh.
0
1

1

2

2
3
3

16
37
18
50
17

40
0

19

Sonnenausg. 4 u. 34 m.

lieblich 14
(11.63N. W<14

(AusW.V.Glä
tz Abds. in größter 14

AMied 10. 16
KVw. sonnen-14

schein 14

j Untergang 7 u. 20 m.
46 27 LàAnastas.
49 28 VitaliS
5129 Peter, Märt.
54 30 Quirinus

Alter Mai.
56 1 Philipp, Jakob
59 2 Athanasius

1 3 î Erfindung
Untergang 7 u. 29 m.
4 RoZ. Florian
5 Gotthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Auff. M. Ersch.
9 Beatus

20.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

So ihr den Vater bittet
16 RoA.Peregrinus 3' 38
17 Aaron M 3 58
18 Isabella M Untrg.
19 Potentia nachm.

Joh. 16 Sonnenausg. 4 u. 25 m.

G angenehm 15

20 Auffahrt
21 Constans
22 Helena

Christ. O
M

9
10
11

ck^T ^,-^15
Hick, â be-15 8

.>3. 46p. wölkt 15 11

GmK kühl, 15 13

P regen 15 15
O Cim N, ZM >15 1710 Malchus

21.
-Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß deS heil. Geistes
23 Nx. Dietrichs
24 Johanna M
25 Urbanus à
26 Eleutherus L
27 Eutropius Hâ
28 Wilhelm lâ
29 Maximilian â

Joh. 15
11 48
U. V
0 28
1 1

1 29
1 54
2 18

Sonnenausg 4 u. 17 m.
c/9 windig
HI S, lDtz reg-
<^ck, nerisch

4. 9 N.

ZMrgns.in größter
(Ausw. von V

O9

Untergang 7 u. 37 m.
15 2011 Luise
15 22^12 Pancratius
15 2413 Servatius
15 26,14 Epiphanius
15 2815 Sophia
15 3016 Peregrinus

unstet 15 3247 Aaron
22.

Sont,
montag

Sendung deS heil. Geistes,
30 Pfingsten Hiob G
31 Petronella G

Joh. 14

2 43
3 9

Sonnenausg. 4 u. 11 m.

K R sonnig 15
15

34
36

Untergang 7 u. 45 m.
18 Pfingsten Jsab.
19 Potentia

Der Vollmond den 3. um 10 Uhr 53 min. Nachm.
macht heiter und angenehm.

DaS letzte Viertel den 10. um 11 Uhr 53 min. Nachm.
unterhält Sonnenschein und Wärme.

Der Neumond den 19. um 3 Uhr 46 min. Vorm
kühlt ab und bringt Regen.

Das erste Viertel den 26. um 4 Uhr 9 min. Nachm.
macht veränderlich.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (Najus.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und «die Faß. Wenn eS auf UrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen» -

Die Zwillinge.

Kinder im Zwilling geboren, haben ein für
Liebe und Freundschaft sehr empfängliches Herz,
ferner gutes Musikgehör und können daher große
Tonkünstler werden. Zank und Streit sind ihnen
zuwider, von Schlazhändeln halten sie sich möglichst
fern; werden meist alt und reich.

Haltet, so viel an euch Frieden! Wo Friede, da

Segen, — wo Segen, da Gott, — wo Gott, da ist
keine Noth.

Jahrmärkte im Mai.
Aarburg 24 Altorf 27
Abbeviller 13
Altkirch 24 Altstätten 19
Aarau 26 Appenzell 5
Aubonne 11 Baar 1

Balstal 24
Basel 3 Bassecourt 13
Belfort Z Bevair 23
Ber 6 Berghetm 1

Bischoffzell 17 Boll 13
BaudevilliekS 25
Bözingen 10 Brugg ll
Bremgarten 26
BrenetS 16 Brevine 19
Büren 5. Buttes 13

Burgdorf 27
Chaindon 12
Chaur-de-FondS 25
Chur 12 Eornol 13
Cossoney27 Couvet31
Dampierre 30
DavoS 22

Dombresson 17
Domodossola 24
Delle 24
Dteßenhofen 10
Emmendingen 25
Engen 13 EnstSheim 1

Erlach 12 Erlenbach 11

Erschwyl 10
Escholzmatt 10
Freiburg im Uechtl. 3
Frtck 3
Gebwyler 24
Gossau3. GlaruS 3
Gottlieben 3
Glovelier 25
Grandfontaine 11
Grandvillard 11
Grandval 6

Grasburg 13 Greyerz 5

Gtromagny 11
Gümmenen 6

Hericourt 3 Huttwyl 5

Hiffingen 24
Jlanz 13 Kirchberg5
Katserstuhl 24
KübliS 30 Kulm 19
Langenthal 25
Lausten 3
Lausanne 1. Leuk 1

Leipzig 2
Lenzburg 5
Ltestal 26
Lindau 1

Luzern 10, 13
Maßmünster 26
Marthalen 3
Mariakirch 5
Morey 11
Milden 19
Mömpelgard 24
Montricher 7

Münster im K. Luz. 10
Münster im Greg. 31
Muri 3
Neubretsach 1

Neuenstadt a. Bieters. 25
NeuS 6

Ntedersept 5
NodS 12
OberhaSle 13. Oesch 19

Ölten 10. Pfessikon 1

Petterlingen 27
Pont-de-Martel 13

Pruntrut 17

Rankwyl 2, 15
Renan 10. Rechesy 25
Rheinegg 10
Nheinfelden 5

RtngoldSwyl 17
Roche 1. Rochefort 7

Roggenburg 19

Rorschach 27
Ruffach 20
Saanen 1. Samen 16
Schleitheim 3
Schöstland 1

Schwarzenburg 13
Schwellbrunn 11
Seeìà 12
Seignelegier 3
Stssach 12
Signau 6
Sitten 3, 31
Solothurn 11

Sonceboz 4. Spiez 4
SumtSwald 14
St. Aubin 25
St. Blaise 10
St. Branchter 1

St. Gallen 15
St. Moriz 25
Thann 10. ThononIO
Thun 12. Tuttlingen4
Trogen 10
Turtman 2
Unterhallau 17
Unterseen 5. Utznach 11
ValorbeS 11
Verriereö 13
Villingen 1

WäldShut 1

Wangen 7

Wegenstetten 13
Weinfelden 5
WifliSburg 14
Willisau 3

Minterthur 13
Wolfach 26
Wyl im Thurgau 4
Zürich 1 Zurzach 29

Zu Unterseen wird am ersten Freitag in jedem
Monat deS Jahreö ein Vieh - und Monatmarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen

Tag fällt.
Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



Bàsserrer Bracymonat. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagest,
stl m.

Alter. Mai.

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Nicotnedes
2 Frvnf. Marcell. W
3 Erasmus áâ
4 Eduard M
5 Bonifacius M

Asg. N.

8 20
9 29

10 27
11 14

(H Aà m größtem
G 6. 56 v. (Glanz.

P windig
O Lim^5 unbe-
' c/"L ständig

15 37
15 39
15 40
15 41
15 43

20 Christian
21 FrvNf.Const.
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna

't.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstags

24.

Svkt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

...» l » ^onnenaufg. 4 u. 7 m.l > Untergang 7 u. 51 m.
6 Dmf. Henriette ZA11 51 fn2j, llih reg-16 44 25 Dretf. Urban.
7 Rupertus áAfg.v. Ht?, nerischlS 45 26 Eleutherus
8 Medardus ^ 0 20 (LU^is 4627 Eutropius
9 Josias ' ^ 0 44 .P. G n.^ K15 47^28 Wilhelm

10 Mà Onoph.E.Z^ 1 4 Zînè 15 48 29 Fronl. Maxim
11 Barnabas 1 24' cz in K sonnen-15 49 30 Hiob
12 Basilides ^ 1 43 C Jp. schein 15 5031 Petronella

Luk. 16,Sonnenaufg. 4 u. 5 m.Reicher Mann und LazaruS,
Aybr. des Tags 1. 3

13 l.nà EliseusM
14 Ruffinus M
15 VttuS, ModestuZ ^16 JustinuS
17 Julie O
18 Arnold i>W

19 Gervasius M

2 2

2 26
2 47

Untrg.
nachm.

8 5uo
9 M

Abschied 10. 57
donner'15

/tz ge-1S
witter-15

hast 15
> 5.17 m Ms. G-15

CimN (finst, 15

regen 15

Untergang 7 u. 55 m.
Wer Brachmonat.

50 1 l.n.Drf. Nicom.
51 2 Marcellinus
51 3 Erasmus
52 4 Eduard
52^ 5 Bonifacius
52^ 6 Henriette
53 -7 Rupertus

Sà ^

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vpm großen Abcndmal,
^ ^ Abigael- W

Albinus ^10t. Ritter
Basilius ^3oyann, Taufer

25Iberhard
26 Loy., Paul, M.

20
21
22
23
24

11 6
11 35
U.V. Vi

Luk. IchSonnenaufg. 4 u. 5 m.
10 30 ^ lg

G mM längst. Tag 15
bewölkt 15
sonnen-15

0 0)9. 17 n. schein 15

0 24! Z in>N
2 47>

ver-15
änderlich 15

Untergang 7 u. 58 m.
53' 8 2. Medardus
53^ 9 JosiaS
5310 Emmerich
5311 Barnabas
52 12 Basilides
52 13 EliseuS
52 14 RuffinuS

Untergang 7 u. 58 m.
51153. Bit., Modest.
6l!l6 JustinuS
5017 Julie
5U18 Arnold

montag
dienstag
mitwoch

Vom Verlornen Schaf,
27 s. 7 Schläfer -W
28 Benjamin
29.Pewr, Paul,Ap. à
30 Pauli Gedacht. W

Luk. 15
1 10
1 36
2 2

2 48

Sonnenaufg. 4 u. 7 m.

C?er.
Kkt. son-

nen-
L>I-ck schein

l5
15
15
15

Der Vollmond den 2. um 6 Uhr 56 min. Vorm.
erzeugt Wind und Wolken.

Das letzte Viertel den 9. um 3 Uhr 45 min. Nachm.
macht gewitterhaft.

Der Neumond den 17. um 5 Uhr 17 min. Nachm
verursacht eine unsichtb. Sonnenfinsterntß und un-

.beständiges Wetter.
Daö erste Viertel den 24. um 9 U. 17 min. Nachm

bringt fruchtbare Witterung.



Haus- und Bauernregeln tm Brachmonat, (àîus.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt eS retchen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ist alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren, haben viel Neigung
zur Langsamkeit, fassen schwer auf, behalten jedoch

lange, waS sie mit Mühe erlernt haben. Zu Brücken-
und Straßenbau-Unternehmen, deßgletchen für Et-
senbahn-und DawpfschrssfahrtSprojekte taugen sie nicht
sonderlich; sind Übcrdieß geduldig und wenn sie nicht
geärgert sind, von guter Laune.

Im Fleiße üb' dich immermehr,
Den Krebsgang aber meide sehr.

Komm' ich nicht heute heim, so komm' ich Morgen,
So spekulirt all'weg' HanS ohne Sorgen.
Und strahlt am Tag darauf der Sonne Schein,
Schläft Hansel wieder in den Tag hinein.

Tausend Freunde in der Noth,
Wägen sich auf Einem Loth;
Soll die Noth langwierig sein,

Laufen tausend Freunde heim.

Im Glauben ist die höchste Kraft,
Die Berge auö dem Wege schafft.

Wie schad' um den Verlornen Augenblick

Ihn bringet keine Reu zurück!

Die Zeit der Gnaden nütze klug;
Welt-Eitelkeit ist bloßer Trug.

Lerne sterben, eh' du stirbst,
Das wahre Leben so erwirbst!

Jahrmärkte im Brachmonat.
Altorf 17

Aarburg 24
Badenwetler 7

Belfort 7 Viel 3
Bischoffzell 17
Vendors 29
Bleienbach 28
Bondry 1

Brugg 15
Büren 30
ClüseS, in Savoyen 1

Colmar 2, 3, 17
Courchapotr 15
Courtematche 14
Dannemarte 1

Delle 23
DelSberg 23
Dteßenhosen 14
EchallenS 22
EnfiShetm 8
Estavayer 2
EttiSwyl 1

Feldktrch 24
Gtromagny 3
Grandson 26
HabSheim 21
Jferten 1

Kölltken 30
Lachen 1

Lausten 14
Lauffenburg 1

Leuk 24
Lichtensteig 7
Locle 8
Lütry 17
Martinach 8
Melltngen 1

Mömpelgard 14
Monthey 2
Morsee 30
MöSkirch 1

Mottier-Traverö 22
Mühlhausen 1

Murten 2
Neubreisach 24

Ntedersept 2
Noirmont 1

Nördltngen 13
Nozeroy 7

Pfirdt 1

Pontarlier 23
Pruntrut 21
RapperSwyl 2
RavenSburg 15
Roll 25
Romainmotier 13

Romont 15
Rothwyl 24
Rüe 16 Salez 24
Schaffhausen 1

Schlierigen 7

Sempach 7
Sidwald 3

Singm 3
Sissach 30
Sitten 5
Solothurn 1

Speichtngen 13
St. Anbin 14
St. Claude 8
St. Croir 10
St. Immer 8
Straßburg 25
Stühlingen 14
Sulz 9
Sur see 23
Thane 14
Travers 15
Tuttlingen 24
Ulm 8, 15
Ulzen 24
VaUangin 7

Viàergen 22
Vtllingen 1

Wyl 8
Zofingen 1

Zug 1

Zürich 17
Zurzach 7



Verbesserter Heumonat. st

Lauf. Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Alter Vrachmonat.

donstag

freitag
samstag

1 Theobald M
2 Mariä Heims. M
3 Franziöka à

Afg.N.
9 6
9 47

G3.58n.^ uns.Cf^
Mtz in 55
d.2. Tmgr.Entf.

15 4949 Getvasius
15 48 20 Abigael
15 47^21 Albinus

27.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Balken und Splitter. Luk. 6
4 4. Ulrich, Bisch, à 20
5 Hedwig ZL 10 47
6 Esajas >S11 7
7 Joachim ZH41 27
8 Kilian x^41 47
9 Cyrillus n-HAfg.v.

10 7 Brüder â 0 7

Sonnenausg. 4 u. 11 m.

W, Nê
gewit-

?^T terhaft
(in Atz,

8.37v.cl^p. S
Avir.

j Untergang 7 u. 57 m.
15 46 22 4. 10t. Ritter
15 4523 BasiliuS
i5 4424 Johann, Täufer
15 43 26 Eberhard
15 4i 26 Johann, Paul
15 40 27 7 Schlafer
15 3928 Benjamin

28.
Sont,

montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Berufung Petri,
11 S. Rahel M
12 Samson M

Anbr. des Tags 1.14
13 Heinrich, Kaiser M
14 Bonaventura W
15 Margaretha M
16 Hundstage Ans. M
17 Alexius >W

Luk. 5
0 27
0 49

1 16
1 49
1 18

Untrg.
nachm.

Sonnenausg. 4 u. 16 m.

s/K â /tz
ìf warm

Abschied 10. 54

DR schwül
lHos donner
C im Lì bewölkt

O (IHT
G 4.45 V. c/L ^

15 37
16 36

15 34
15 32
15 30
15 29
15 27

Untergang 7 u. 53 m.
29 5. Peter, Paul
30 Pauli Ged.

Alter Heumonat.
1 Theobald
2 Mariä Heims.
3 Franziska
4 Ulrich, Bisch.
5 Hedwig

29.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Pharisäer Gerechtigkeit,
18 6. Brandolf Atz
19 Rosina à
20 Otto, Hartm. M
21 Eleva M
22 MariaMagdalena à
23 Apollinariüs â
24 Christina «W

Math.5
9 6
9 38

10 6

10 31
10 53
11 16
11 41

Sonnenausg. 4 u. 23 m.

/?, M, buh
K.M zurück

(genstern /</
H/G,KwirdMor-

?er. Tw Atz
Q? regen
1.32 V. /Zs

15 25
15 23
15 21
15 19
15 17
15 15
15 12

Untergang 7 u. 43 m.
6 6. Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cirillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson

30.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus speist 4000 Mann,
25 7. Jakob, Christ. <W
26 Anna à
27 Martha tztz
28 Pantaleon M
29 Beatrix à
30 Jakobea á
31 Germanus â

Marc.8
Utg.V.

0 8
0 43
1 26
2 18

Asg. N.
9 19

Sonnenausg. 4 u. 31 m.>

son-15 10

s-k-ck n°°°î)s »

AI schem15 5
Lim 55, Hin A 15 3

O cf? warm 15 0
-K Heiter44 58

G 2 42v. lH2s, !Htz14 55

Untergang 7 u. 41 in.
13 7. Heinrich, K.
14 Bonaventura
15 Margaretha
16 Ruth
17 Alexius
18 Brandolf
19 Rosina

Der Vollmond den 1. um 3 Uhr 53 min. Nachm.
erleidet eine unsichtbare Verfinsterung und erzeugt
Gewitterluft. — DaS letzte Viertel den 9. um 8 U.
37 min. Vorm. macht schwül.

Der Neumond den 17. um 4 Uhr 45 min. Vorm.
kann Regen bringen. — DaS erste Viertel den 24.
um 1 U. 32 m. V. macht schön. — Der Vollmond
den 31. um 2 U.42 m. Vorm. kühlt ab durch Regen.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (Mws.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet eS einen frühen kalten Winter. Wenn der erste HundStag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Leu geboren haben besonders Anla-,
gen zu einer edlen Gemüthsart, die da höher zu
schätzen ist als Leibesstärke und Schönheit des An-
gestchtS; deßwegen sollen sie von Jugendauf der

Spötter Bänke und andere schlechte Gesellschaft mei-

den; dann werden sie Gott und Menschen angenehm.

Des Menschen Klugheit hat schon Löwen zähmen
können,

Der Thiere Fürst hat sich vor ihm gebeugt;
Wie wäre dir der schönste Steg zu gönnen,
Der dich am meisten ehrt und Gott und Menschen

freut!

Ehestand ist Wehestand,
Wenn du frei'st mit Unverstand.
Wählst du wohl, ist er gewiß
Dir ein irdisch Paradies.

Zum Trinken schafft Gott Wein und Bier,
Zum Saufen nicht — das merke dir.

Einmal schauten zu St. Gallen zwei Appenzeller,
von denen der eine einen neuen Hut, der andere
eine nagelneue Pelzkappe trug, in den Wasserspie-
gel eines StadtbrunnenS hinein, ob sie den Grund
davon sehen könnten. Plötzlich rief der Eine: Et,
was seh' ich da unten im Wasser? Sieh' da, et-

nen Stockfisch! — Ja, Stockfisch, sprach der Andere,
wie mag ein Stockfisch hieher in diesen Brunnen
kommen?— Ich sehe einen Stockfisch da, erwiderte
Jener, sieh nur recht hinein, ob's nicht ein Stock-
fisch sei, er trägt ja eine Pelzkappe auf dem Kopf! —
Im Wasser spiegelte sich das Bild des Beschauers ab.

Jahrmärkte i
Abläntschen 23
Altkirch 25
Aarau 7

Aarberg 7

Aarwangen 15

Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 5

Burgdorf 3
Bellegarde 26
Böztngen 12
Btschoffzell 22
Boll 29
BrevineS 14
Bückten 21
ButteS 15
ClüseS, in Savvyen 28
Chiavenna 15
Cossoney 8
Dampterre 12 '

DavoS 6 Delle 19
DelSberg 21
Pteßenhofen 12
Durlach 25
Erschwyl 19
Feuerthalen 6

Geiß, Kant. Luzern 26
Gelterkinden 14
Gtromagny 13t

Haßlach 5
Heidelberg 19

Hericourt 15
Höchstetten 14
Herzogenbuchsee 7

Jlanz 27
JoachimSthal 15
KaiserSberg 5

Kallnach 16
Klingnau 2
Kulm 9

Langnau 21

Langenthal 27

m Heumonat.
Lasarraz 6
LücenS 2
MadtSwyl 16
Mainz 25
Memmtngen 5
Metenberg 4
Milden 7

Mömpelgard 5
Morey 13
München 25
Münster, K. Luz. 22
Mûri, K. Aargau 2
Neuenburg 7
NeuS 1

Nidau 29
Nozeroy 5
Ölten 5. Orbe 12
Oenstnaen 12
Petterlmgen 1

Pfirdt 20
Pforzheim 4
Pruntrut 19
Rheinegg 23
Rheinach 1

Romont13. Rüe 28
Saanen 2
Schleitheim 5
Seignelegier 12
Sempach 9
Solschurn 13
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Moriz 3
Thaun 1

Thonon 7
Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
VtvtS 27
Waldshut 25
WilltSau 5

Würzburg 8



Verbesserter Augstmonat.
C

Lauf. Planetenstellung.

Vom falschen Propheten, IMath.7 Sonnenaufg. 4 u. 40 m.

TageSl.
st. m Alter Heumonat.

31.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

32.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

8. Petri Kettenf.ZA 8

Port. Mos. zx 9

Steph. Erfind. LLi 9

1

2
3

4 JustUS
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra, Don.

48,
13
33

-?H! 9 51
^10 10
ch lO 29

50

^ _ son-14
csmâ nen-i4

KU scheint 4^ 'warmi4
sonnig 14

LAbds.ingr.Ausw.i4
Sonnenaufg. 4 u. 48 m.

< l.57v.warm i4

Untergang 7 u. 28 m.
52 20 Z.Otto, Hartm
5021 Eleva

^ Maria Magdal.
4423 Apollmanus
4i 24 Christina
39 23 Jak., ApMrist.
36 26 Mxîg

V. ungerechten Haushalter, lLuk. 1k
8 9. Reinhard Mil i5
9 Lea, Albertine ^,14 44

10 Laurentius MAfg.v.
11 Gottlieb ^ 0 19
12 Clara »N i 3

Anbr. des Tags 2. 54
13 Hypolituö >D 1 57
14 Samuel èR 3 3

14
14

'Zahl-
tzlZT ' reiche

X Stern-14
/">Cim^ schnuppen 14

Abschied 9. 14 j

c/5 14

S donner 14

Untergang 7 u. 2l m.
3527 9. Martha
30 28 Pantaleon
27Z9 Beatrix
24 30 Jakobea
2131 Germanus

Alter Augstmonat.
18 1 Petriàttenf.
i5! 2 Port. Mos.

33.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

JesuS weint über Jerusalem/Luk. 19
15 10. M. Himmelf. M Utg. n.
16 Joduö, Rochus M 8 7

17 Berchtold M 8 34
18 Gottwald â 9 0
19 Sebaldus â 9 22,
20 Bernhard cW 9 45
21 Privatus M10 12

Sonnenaufg. 4 u. 58 m.

O2.28N. lZR, Cltzl4 12
gewit-14 9

terhafti4 6

C?er. -/cl^i4 3

fUL regeni4 0
feucht 13 57

Met, â P^-!l3 54

Untergang 7 u. 10 m.
3 MSteph. Erf.
4 Justus
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albert.

34.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Pharisäer und Zöllner,
22 11. Sctpio U
23 Zachäus M
24 Bartholomew, A.
25 Ludwig M
26 Genestus

Luk. 13

t0 44
11 25
Utg.v.

0 14
1 10

27 Hundstage Ende M 2 14
28 Augustinus Z^î 3 22

Sonnenaufg. 5 u. 7 m!
6.32 V. auf-13

GmM, Hei-i3

^ CimO',
ternd i3

LU 5 an-13
genehm 13

warm 13

OA, lZh^i3
35.

Sont«
montag
dienstag

Vom Taubstummen

31 Rebecca

Mark. 7 Sonnenaufg. 5 u. 1k m.I

Afg.n^ 3.37m nebeli3
7 36 reg-13
7 S5 nerisch43

Untergang 6 u. 57 m.
10 11. Laurmz
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolituö
14 Samuel

3515 Mar. Himmelf.
3t16Jàs. Rocbus

50
47
44
41
38

Untergang 6 u. 44 m.
2847 iz. Berchtold
2548 Gottwald
2249 Sebaldus

Das letzte Viertel den 8. um 1 Uhr 57 min. Vorm.
meist schöne Tage.

Der Neumond den 15. um 2 Uhr 28 min. Nachm.
abwechselnde Witterung.

Das erste Viertel den 22. um 6 Uhr 32 min. Vorm
kann Wind erregen.

Der Vollmond den 29. um 3 Uhr 37 min. Nachm.
macht veränderlich.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (àgnsius.) j

Wie eS auf BartholomäuStag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, eS werde den ganzen
Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit es dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau-

Kinder in der'Jungfrau geboren sind hochbe-

gabt mit Anlagen, -die sießvor Tausenden zieren,
wenn sie die Krone der Schönheit, die Bescheiden-
heit bewahren, die Alten und Jungen wohlgefällt
und ohne die lieblich und schön Sein werthlos ist.—

Für den Mann schuf Gott daS Weib,
Ihn für sie nicht minder.
Eins für's Andre leben soll;
Beide für die Kinder.

WaS wir schauen hier auf Erden

Muß zu Staub und Asche werden.

Tanze weil du jung noch bist,
Tanzen ziert die Jungen;
Aber denke: Mancher ist,
In sein Grab gesprungen!

Unter diesem Monde blühet nimmer
Eine Seligkeit. Auf dieser Welt,
Steht der Sterbliche nur einen Schimmer
Von dem Freudenglanz im Sternenzelt.

Als einst eine Mutter, wie sie Alle sein sollten,
in sternenheller Nacht, bet der Wiege ihres Knäb-
leins saß, das ihr wie ein Engelein zulächelte,
sprach sie vom Monde, der eben in stiller Klar-
heit am Himmel leuchtete:

„Er schien mir unterm Kranze
JnS Brautgestcht
Und auf dem Ehrentanze,
Du warst noch nicht. — "

Jahrmärkte
Altstätten 16
Altkirch 19
Appenzell 25
Aarau 4
Aarberg 18. Belfort 2
Besançon 23
Viel Z2 Bischoffzell 30
Bremgarten 23
Brtegg 15. Bmgg 10
Cossoney 26
Courrendlinll Delle 16
Dannemarie 31

Diengen 24. DavoS 27
.Dießenhosen 10
Engen 24
Einsiedlen 30
EnstSheim 24
Escholzmatt 30
Feuerthalcn 18
Ftschbach 10. Flüelt 10
Frick16. Gens 24
Ger 1. Gtromagny 10
GlaruS 10. GliS 14 >

Grabs 16

Gränfelden 31

Hauptwyl 30
Huttwyl 4. JnS 25
Jssenhetm 13
Landeron 9
Landser 16
Laupen 12
Laufen 16
LandShut 24
Laufenburg 24
Lautngen 24
LeS Bois23 Liestal 11

LigniereS 23. Lyon 4
MalterS 23
Maßmünster 9

Mellingen9. MelS 26
Milden 25 -

Mömpelgard 9

im Augstmonat.
> Münster im Greg. 24
i Münster im Gränf. 2
Murten 18

>

Muttathal 11

Neuvreisach 24
Neuenstadt 34
Noirmont 5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 30
Pruntrut 9
Rapperswyl 18
RegenSberg 18
Retchensee 10
Renan 1.
Rheinfelden 25
Romont 17. Rüe 26
Ruffach 16
Saignelegier 17
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 24
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 31
Seengen 17. Singen 26
Solothurn 10
Sornetan 30
St. Immer 20
St. Ursanne 16
St. Wolfgang 23
Sursee 30
Thann 9
Thanningen 24
Ueberlingen 25
Unterhallau 16
Urnäschen 9
Vallangin 16

Wattwyl 11
WilltSau 16
Wolfach 4
Zofingen 24
Zurzach 28
Zwetsimmen 25

C



.Vervenmer ^ervstmonat. cl

Lauf. Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Alter Augstmonat.

mitwoch
donstag

freitag
samstag

i Verena, Egidms^
2i Ab so ton 5-A
3 Theodosius M
4 Esther M

8 14 M schön 13 19 20 Bernhard
8 3i x^^ i3 16^21 Privatus
8 52 A à>. sonnig 13 12 22 Scipio
9 14 ^A,c/d!l3 923 Zachàus

SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

V. barmherzigen Samariter,
5 l3. Herkules â
6 Magnus à
^»Sà. Z
9 Ulhard -D

ill Wed, Goraon. W
i i Felix u. Régula à

Luk. 10
9 41

10 14
10 54
11 43
Afg v.

0 42
1 62

SoMenà. 5 u. 25 m.

^nebel

DU gelind

O-L'm à hell
L Morgens!. m ge.

(Glanz

(HA, M

13 3 25 Ludwig -
^

13 0 26 Genesius
12 66 27 Ruffinus
12 53 28 Augustinus
12 5029 Loh. Znthauptg.
12 47 30 Felix, Adolf

^37,Som.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Von 19 Aussätzigen,
12 14. Zohsgtz

^

Anbr. des Tags 3. 42
13 Hektor ^14 î Erhöhung
15 Fronf. Nikodem. îâ
16 Cornelius «W
17 Lambert ' cD
18 Rosamunda cW

Luk. 17
3 9

Unterg
nachm

7 21
7 45
8 11
8 43

Sonnenaufg. 5 u. 34 m.

c/Z nebel
Abschied 8. 12.

G 11.9N.
heiter

Csonnen-
Ä-«,

angenehm

12 43
>

12 40
12 37
12 33
12 30
12 27
12 23

Untergang 6 u. 17 m.

U Mecca,
Alter Herbstmonat.

1 Äerena, Egid.
2 Absolon
3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

UngerechW Mammon,
19 iNiE.Belk.

à R
22 Mauritius ^23 Linna, Thekla à
24 Robert à
25 Cléophas - W

Math.9
9 22

10 10
11 6
U. V.
0 7
1 13
2 21

Sonnenaufg. 5 u. 44 m.
(mgr.Ausw.v.G
1.47m?-Mrgns.

O L jm P regen
G m à, Tag und

(Nacht gleich

H feucht

12 19

12 16
12 12
12 9

12 5

12' 1

11 68

Untergang 6 u. 3 m.
7 k». Aegiya
8 Mama Geburt
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 Felix u. Régula
12 Tobias.
13 Hektor

^ 39.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom Todten zu Nain,
26 16. Cyprian Zx
27 Cosm. Dam. ZL
28 Wenceslaus ^29 Mlcharl A
30 Ursus, Hieronim. à

Luk. 7

3 27
Afg N.

6 2ll
6 39
6 57

Sonneyaufg.. 5 u. 54 m.j > Untergang 5 u 48 m.
L à h, 11 54 i4î Erhöhung

^ regen 11 5ich5 Nicodemus
N 6.55 V. wind 11 4716 Cornelius

XAK (gr.Ausw. 11 4417Fronf. Lamb.
^ Mrgst. in Zu 4018 Rosamunda

Das letzte Viertel den 6. um 7 Uhr 5 min. Nachm. Das erste Viertel den 20. um 1 Uhr 47 min. Nachm
meist sonnig. rüstet zu Regen.

Der Neumond den 43. um 1t Uhr 9 min. Nachm. Der Vollmond den 28. um 6 Uhr 55 min. Vorm.
heiter und angenehm. macht windig und naß.



Haus-und Bauernregeln im Herbstmonat. (SepieinKei-.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter ;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reiffet, so viele Reisten giebt eS nach Deoxgt. Wenn eS dich

Nacht vor Michaelis beiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waage geboren lieben die Wahr-
heit und hassen das Unrecht, haben deßwegen auch
fröhlichen Mrrth und ihr gutes Gewissen hält sie

schadlos, wenn Verläumderzungen sie verlästern.

Die Unschuld hat im Himmel einen Freund.

Der Unthat folgt die Strafe auf dem Fuß' nach
schnell,

DaS himmlische Gesetz kennt nicht ungleiche Ell.
Jahrmärkte im Herbstmonat.

Alberschwendi 19, 39
Altkirch39. Aarburg 22
Anders 16. Aubonne 14
Appenzell 27
Augsburg 39. Belfort 6
Bellegarde 22
Bern 7. Ver 30,
Viel 16. Boll?
Bonaduz 29. Bötzen 8
BreSlau 6. Brevine 15
Bückten 15
Chaur-de-FondS 14
Chaindon 6 Charmey 2 l
ClosterS 26. ClüseS 14
Coffrave 15. Colmar 15
Cornol 21 Comtelary 24
Dagmersellen 13
Dampierre 1 DavoSIO
Delöberg 22. Delle 20
Dengen 21. Diesse2l
Dießenhofen 13
Donaueschingen 8
Dornbirn27. Eck16,23

Engelberg 14. Erlach 8
EchallenS 29
Erlenbach 14
Erlinsbach 14
Ermensee l Erzingen 21

EStavayer 1

EttiSwyl?. Feldkirch29
Frankfurt 6
Freiburg im BriSg. 21
Freiburg im Uechtl. 14
Frtdingen 21
Fruttgen 10. Gezis 20
Giromagny 14
GlaruS25 Glovelier15
Grandvillard 14
Grandfontaine 14
Graßburg 30 Greyerz 29
Grindelwald 22
Gsteig bet Sanen 25
Haßlach 29 Hundwyl?
Jenaz 18. Jferten 7
Jlanz 29. Jssenhetm 6
KernS 23. Kerzerz 2 V.

Kölliken 17 Konstanz 20
Langenbruck 22
Langenthal 21
Langnau 15

Langweiß 13
Lauffenburg 29. Lenk 10

Lenzburg 30. Leuk 29
Lausanne 10
MadtSwyl 16

Malleray 28
Mariakirch 4
Marbach8.' MelS 26
Meyenberg 29
Montfaucon 13
Monthep im WalliS 9
Morey 21. Morsee 1

Mottier-TraverS 14
Mömpelgard 13
Montreur-Chateau 1

Münsingen 8
Münster im K. Luz. 27
Muttathal 11

Reubreisach 29
Neunkirch 27. NeuS 30
Niedersept 1. ZkodS 26
Nozeroi27. Nürnberg 1

OberhaSle 22
Oensingen 20. Oesch 15

Ölten 6. Pfirdt 14
Petterlingcn 16
Plafeyen 3
Pont-de-Martel 7

Pruntrut 20. Ragaz 29
Rankwyl 26
NappoldSweiler 8
RavenSburg 14
Rechesy 24
Reichenbach 28
Retchenfte 14
Neiden 20. Rhetnau 27
Rheinegg 21

Rhctnwald 17

Roggwyl 28
Rothwyl 14
Ruffach 9. Rüe 22

enmatt 2
Salez 29. SarganS 29
Savien 27
Schächengrund 26
SchterS 29
Schinznacht 16
Schöstland 15
Schwarzenberg 18 ^

Schwarzenburg 30
Sektngen 14
Selongey 23
Sidwald 16. Sibnen 26
Stmpillen 28
Solothurn 14
Sonthofen 14
SonvillierS 30
Speicher 20
Spiringen 25
Speichtngen 8
Staufen 12, 23
Steg 23. Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Ccrgue 20
St. Croir 30
St. Johann 30
Sulz 22. Sursee 6
SumiSwald 24
Thann 13 Thaingen 14

Thone 23
Thonon 1, 16 s

Thun 29. Tuttlingen
Unterseen 24
Ursern 29
Valangin 21
VerriereS 16

Vtllingen 21
Wallenstadt 29
Wegenstätten 21
WifliSburg 3
Wtldhaus 7
WimmiS 24
Wohlhausen 20
Wyl27 V.
Zürich 11 Zurzach 6



Verbesserter Wemmonat. L
Lauf. Planetenstellung.

ln9, cf

^Tagest
j st. tn. Alter jHerbstmonat.

freitag
samstags

40.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
famstag

1 Remigius
2 Leodegarius^ M

18
44 L wind 11

37>19 Januarius
33 20 Ananias

Vom. Wassersüchtigen, Luk. 14
3 1?.°> Lukretia à 8 12
4 Franciskus à s 47
5 Aramanda M 9 32
6 Angela' »Wi0 26
7 Juditha 29
8 Amalia à Asg. v.
9 Dionysius Kè 0 4i

Sonnenaufg 6 u. 4 w.!
^in M reg-11

4 U nerischii
((im^ Ll? naß ii

11. 6v. UN-11
freund-11

Ltrs, m h lichii

Untergang 5 u. 34 m.
3021 1^ Matthäus
27 22 Mauritius
23^23 Lina^ Thekla
2024 Robert
i7l25 Cleophas
14^26 Cyprian
10 27 Cos. Dam.

4t.
Sont.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
10 18»^ Gedeon ' M 1 58
11 Burkhard M 3 19
12 Jonathan îâ 4 43

Anbr. des Tags 4. 27
13 Colmarus â Unterg
14 Calixtus M« nachm.
15 Theresia cD 6 4i
16 Gallus 7 18

Mat.22 Sonnenaufg. 6 u. 14 m.!

G trübn
regen ii

bewölkt ii
Abschied 7. 5

» 7.45 V. 10

H: wind 10

e/Äi W^6,
regen 10

Untergang 5 u. 21 m.

7^28 à Wenzesl.
4 29 Michael
iszg Urs, Hieronim.

Alter Weinmonat.
58 1 Remigius
54 z Leodegar

5i 3 Lucretia
48 4Franzis?us

^.42.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

- 43.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Gichlbrüchtgen,
17 19. Lucina
18 Lukas, Evang.
19 Ferdinand
20 Wèndelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus

Matt. 9

8 2
8 55

^ 9 56^

^11 2

^ U.V.
á 0 10
ZL 1 18!

Sonnenaufg. 6 u. 23 m.>

O Windig 10
Cim^5 !i0

0. 26 v. licht.10
lü k> son-10

niguO
!l0

Untergang 5 u. 8 IN.

45 5 i9. Aramanda

à 6 Angela
neb-! 10 39 7 Juditha

Königliche Hochzeit, jMat.22
24 20. Salomea ^ 2 26

35 8 Amalia
32 9 Dionysius
2910 Gedeon
2611 Burkhard

25 Crispinus
26 Amandus
27 Sabina
28 Simon, Judas, A. M Afg. v
29 Narcissus

3 32
4 37
5 42

30 Theonestus M
5 45
6 14

44.
Sont.

Deö königischen Sohn,
3i 21. Wolfgang M

Sonnenaufg. 6 u. 33 m.!

ZU schön 10
heiter 10

P freund-Ü0
clâ lichiv

G 0. 24V. c/tz!l0

j Untergang 4 u. 44 m.
2342 20. Jonathan
2013 Colmarus
1714 Calixtus '
1315 Theresia
1016 Gallus

Joh.4
6 48

17 Lucina
18 Lukas, Evang.

Sonnenaufg. 6 u. 43 m.

/ U heiter 10 1

Untergang 4 u. 44 m.
19 21. Ferdinand

DaS letzte Viertel den 6. um 11 Uhr 6 min. Vorm.
bringt Regen.

Der Neumond den 13. um 7 Uhr 45 min. Vorm.
macht windig und verändsrlich.

Vorm.Das erste Viertel den 20. um 0 Uhr 26 min.
bewirkt heitern Himmel.

Der Vollmond den 23. um 0 Uhr 24 min. Vorm.
ist von freundlichen Herbsttagen begleitet.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Oeiài-.)
Wenn cS viel Eicheln und Buchcln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mir Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

'

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren, haben natürlichen
Mutterwitz, sind jedoch reizbär zum Jähzorn und
Rachgierigkeit. Alle Frühling Theetrinken ab Manna
und Senesblätter, welche die Galle abführen, ist ihnen
viel zuträglicher als Schröpfen und Aderlässen; aber

zur Aenderung der hitzigen Gemüthsart gehört eine

probate Arznei, die nicht in den Apotheken zu finden ist.

Jahrmärkte im
Aegeri 10. Adelboden 5

Aelen 27. Albeuf 25
Altkirch2t. Altorf 14

Appenzell 20. Aarau20
Arth 25. Bauma 1

Bern 5, 26. Bezau 2l
Belsort 4. Brugg 26
Biberach 5
Bletenbach 4. Boll 14
Bötzingen25 Bregenz 17
Brevine 27. Brtegg 16
Büren 6,27; Buochs 20
ButteS 5. Burgdorf 20
Bludenz 2 Voltigen 9

Chatel St. DtniS 25
Chaur-de-Fonds 26 ^
Chur 2. ClüsrS 18 -

Courrendlin 27
Dachsselden 27
Dannemarie 19
Delle 11 Dteßenhosenll
Dissentis 1. Dornach 25
Domodossola 1

Durlach 16. Etnstdlen4
Dornbirn 11, 25 Elgg 6

Weinmonat.
Emmendtngcn 19
Entlibuch 29
Erlenbach 12 Erschwyll
Escholzmatt 18
EStavayer 27
Frauenfeld 18
Frutigen 19. Gaiß 4
Gelterkind en 6
GiroMagny 12
GlaruS 10, 27
Gossau 4 Graßburg 28
Gn yerz 20. Grießen 28
Grindelwald 11

Grüningen 26
Gsteig bei Saaüen 11
Gümmenen 21
Grüsch ll Habsheim 23
Heiden 13. Hertcourt23
HertSau 18. Hitzkirch 11

Hiffingen 11

Höchstetten.27
Hundwyl 13 Huttwyl 13
Kaltbrunn 7

Kallnach 15
KaiserSberg 4 >

Kirchberg 6. Knonau 4
KrummenaU 28
KübliS 15. Kulm 29
Kyburg 23. Lachen 5
La Jour 4 Leipzig 3
Laroche 18 Lasagne 12
Lauffenburg 28
Lausten 25. LauiS 6
Lenk?. Lcuk 13, 23
Lichtensteig 11. Ltestal 20
Lindau 30
Lottstätten 18. Locke 19
LücenS 1. Lungern 8
Luzern 3, 12 M.
Martinach 19
Maßmünster 4 ^
Mcnzingen 18
Mettmenstätten 21
Meienfeld 4
Milden 20 Möringen25
Mörrel 15 Moßnang 13
Monthey 13 Murten 20
Montrtcher 15
Mömpelgard 4
Mottier-TraverS 26
Münster im K. Luzern 21
Münster im Grenf. 18
MümliSwyl 20
Nmstadr 28 Neuencck 4
Niederbipp 27
Noirmont 19. Ntdau26
OberembS 21
OberhaSle 15, 27
Ober-Tramlingen 14
Oesch22. OlteN 18
Orbe 4. Ortenstein 24
PM20. Pfirdt19
Plafey en 20 Pruntrut 19
Puschlav 6. Ragaz 13
Rankwyl 16, 29
Rapperöwyl 6
RegenSberg 19
Reichenbach 26
Rheinach 14
Rheinfelden 27

RingoldSwpl 4
Roche 18. Rochefort 29
Romont 12
Rothenfluh 27
Rötschmund 11 Rüe 27
Rußwyl 4
Saanen 1. Samen 17
Schellenberg 6
Schüpfheim 5

Schwarzenburg 28
Schwarzeneck 7

Schwellbrunn 19
Schwpz 16. Seewen 13
Setgnelegier4 SeewtS16
Sempach28. Seon27
Sidwald21. Stgnau21
Sitten 23, 30
Solvthurn 19

Sonthoftn 15 Spitz 30
SoNteboz 1

St. Gallen 23
St. Johann 16
St. Peter 24 Staufen 21

St. Nrsanne 25
Stein im K. Aargau 19
Stein am Rhein 27
Stülingen4. Teufen 25
Thann 11. TheNgm 23
Travers 9 TrogM 11

Ueberlingen 27
Unterhallau 13
Unterseen 13, 29
Urnäschen 12 Utznäch 23
VerriereS 14.
Waldenbum i 4
WâldshUt 16

Wangen 15
Wattenwyl b. Bern 13
WiedltSbach 23
WilltSau 18
MtmmiS 8, 22
Winterthur 14
Wolfach 13. Zell 20
ZizerS 16. Zofingen 6
Zug 19 Zweisimmen2l



Verbesserter Wintermonat. -
Laus.

Planetenstellung. Tagest,
ft. m.

Alter Weinmonat.

montag
dienstag
mitwoch,
donstag

freitag
samstag

1 Aller Heiligen ê 7 28, C im5ì, ll-L ion-
2 Aller Seelen "E 8, i7 HU neu-
3 Meophilus >D 9 165 jchein
4 Sigmund à!l9 23 duft
5 Malachias Kß 11 36 (1. i i v. <^iâ llZtz
6 Leonhard HFAfg.v.! SA

9 58f20 Wendelin
9 55 21 Ursula
9 5i 22 Columbus
9 48î23 Severus
9 45 24 Salomon
9 42 25 Crispinus

45.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

DeS Königs Rechnung,
7 22. Florentin ^
8 Claudius
9 Theodor

10 ThaddauS

Martin, Bisch.
12 Martin, Pabst

Anbr. des Tags 5
13 Briecius ^

Mat.18
0 53
2 12
3 33
4 56

cWUnterg
HK nachm.
3

^

5 47W
Vom ZinSgroscheu,

14 23. Friedrich.
15 Leopold
16 Othmarus
17 Casimir
18 Eugenius
19 Elisabeth«
20 AmoS
Greuel der Verwüstung,

21 24. MariäOpf. ^22 Cäcilia ^23 Clemens
24 Ephraim
2Z Katharina
26 Konrad
27 JeremiaS

Sonnenaufg. 6 u. 54 m.

G heiter

Ain M,«/? frisch

X nebel

l5.ii n.?ön. Ml-
c/c5, â reiche
Abschied 6. 27

Stern-

9 39
9 36
9 33
9 30
9 27
9 24

9 21

Untergang 4 u. 53 m.
26 22. Amand.
27 Sabina
28 Simon, Judas
29 Narcissus
30 TheonestuS
31 Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heiligen
46.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

HMat.STSonnenausg. 7 u. 5 m

7
^(Lschnu-

7 41>^ lZK! xen
8 48 gelind

â 9 58' La h sonnen-'

âll''7) 2.58,1. schein
U.V.! IZT ne-
0 46 Lil?'. 'lZc/' bel

9 19
9 16
9 13
9 11
9 8

6
3

4
5

ZZ. Aller Seelen
Theopynus

9
9

Untergang 4 u.
2
3

Sigmund
Malachias

6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius

4 m.

47.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Mat.24 Sonnenaufg. 7 u. 16 m.
1 22
2 27
3 3l
4 36^

5' 4ch

^M.n.î
M 4 45

G
in M

U
^ 7. 11 N.

duftig
mild

treund-
c/h lich

bewölkt

9 i
8 59
8 57
8 55'
8 53
8 51

nee 8 49

Untergang 4 u. 17m.
9 24 Theodor

10 Thaddäus

^ Mrtin, Si12 Martin' Pa
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold

43.

Sont,
montag
dienstag

Christi Einritt zu Jerusalem,
28 i.ZLv.SostheneS W
29 Saturnus >D
30 Andreas, Apost. »V

Mat.KljSonnenaufg. 7 u. 25 m. j

2 25 Cim^, 8 47
6 13>> schsieege- 8 45
7 9>

tzin M Wölk 8 44^

Untergang 4 u. 12 m.

18 Eugenius

DaS letzte Viertel den 5. um 1 Uhr 11 min. Vorm.
meist sannig.

Der Neumond den 1i. um 5 Uhr 11 min. Nachm.
macht frisch und heiter.

DaS erste Viertel den 18. um 2 Uhr 53 min. Nachm
gelinde Witterung.

Der Vollmond den 26. um 7 Uhr 11 min. Nachm.
- bringt nasses Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat. (Kovàà.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in Hiesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgender Jahr Getreid genug.

Der SchU.

Kinder im Schütz geboren, werden kluge, scharf-
sinnige und kühne Leute; deßwegen sollen sie sich nicht
muthwillig in. Gefahr begeben, sonst kann sie leicht
ein Schütz treffen, an den sie nicht gedacht haben.

Hab' keinen Antheil an des Bösen Trick';
Auf solche Schützen springt der Pfeil zurück.

Gegen des TodeS Gewalt im Schützen
Keiner Kräuter Kraft thut nützen.

Auf Latein:.
llontrs vim mortis, nulls lrorba In Irortis.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 2. Aarberg 10
Aarburg 25. Altorf 4
Altkirch 25
Andelfingen 15
Appenzell 17. Arbon 11

Aarau 10 Baden 16.
Aarwangen 4 Basel 30
Baar 15 Balstal 4
Belfort 1. Berchier 12
Bern 23. Bergheim 25
Berneck 16
Besançon 12. Bex 6,25
Biberach 24. Viel 11

Bischoffzell 11
Blamont 6

Blankenbnrg 16
Bleienbach 1 Bötzen 24
Bondorf 11. Boudry 2
Breitenbach 16
Bremgarten 8
BrenetS 1. Brienz 10

Burgdorf 4 Bülach 2
ChaiànK. Eleven 30
Colmar là Coppet 30
CollongeS 2
Cossoney 11

Couvet10. Cüllv19
DelSberg 10. Delle 8
Dießenhofen 22
Donaueschtngen 8
EchallenS 18
Einsidlen8 Eglisau 30
Elgg 17. Engen 15
Ensisheim 25
Erlenbach 9 Erschwyk 29
ErlinSbach 30
Ftschtngen 18
Freiburg 11. Frick 15
Frutigen 19
Gebwyler 30. Genf 23
GerSau 11

Giromagny 9

Glarus 12, 22
Grandson 17
Grandvillard 9
Grenchen 3
Greyerz 24. HeriSau 19
Herzogenbuchsee 10
Hifftngen 30
Hochdorf 21

HohentrürS 11

Horgen 18 Jferten 30
Jlanz 16. Jssenheim 11

Kaisersberg 29
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 4
Klingnau 26
Konstanz 26. KübliS 19

Küßnacht 15. Lachen 9

Landeron 8
Langenthal 30
Laupen4 Laroche 26
Lausanne 12. Leuk 10
Lindau 5. Lyon 3

LücenS 10. Lütry 25
Maßmünster 15

Malans 20
Mariakirch 3

Melliugen 29
Meyenberg 16
Milden 24
Mömpelgard 15

Morsee 10. Morey 16

Mülhausen 2

Münstngcn 10
Münster im K. Luz, 25
Muri bei Baden 11

Murten 24. Natters 9

Neubreisach 21

Neuenburg 3

Neuenstadt a. Bieters. 30
NeuS 25. Oetikon 16

Oensingen 29
!Oesch25. Ölten 15
Hssmzen 18
Petterlingen 4
Pfessikon 4 Pfirdt30

Prunmrt 15. RanccS 5
Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11
Rmmr 9. Reuti 16
Rheinau3 Rheinegg 8
RichterSwyl16. Roll 19
Romainmotier 19
Rorschach4. Ruffach 23
Romont 30
Sargans 4, 18

NSchaffhausen 16
Sarnen 3 SchierS 11

Schinznacht 4
Schleithctm 29
Schüpfhcim 9
Schwyz 12. Seengen 2
SeewiS 30
Seckingen 30. StderS9
Singen 8. Sissach 17
Sitten 6, 13, 20
Stanz 17
Stammen 1

St. Immer 22
St. Legier 17
St. Moriz 3
Ekeckborn 18
Sursee 3. Teufen 29.

Thann 8. Thone 15
Thengen 1

Visbach 11 ViviS 30
Ukm 16

Unterseen 17

UM 25
UWach 6, 20
Wädenschwyl 4
Wald 2
Wegenstätten 16
Weggis 11
Weinfelden 10
WifliSburg 19
WildhauS 9
Winterthur8. Wyl 23
Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter Christmvnat.
Lauf. Planetenstellung.

Tagest
st. m.

Mer Wintermonat.

8 4219 Elisabeth
8 41^0 Amoö
8 3921 Mariä Opfer
8 3822 Cäcilia

mitwoch
donstag

freitag
ssamstag

50.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

49.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Eligius
2 Candidus
3 Xaverius
4 Barbara

^ 8 13

^ 9 22

^ 10 35

Mil 51

Zeichen des Gechrilö, jLuk. 21
5 2. ^ctv-Enoch M Afg. v.
6 Nikolaus iâ! 1 8
7 Agathon â 2 28
8 Maria Empf. G 3 5i
9 Joachim î 5 16

10 Walther M Unterg
11 Damaskus à nachm.

i_!lx fchnee

^ Abends in größter
/(Ausweich, v. T
0.63n. ^)f naß

Johannes im Gefängniß
12 3. á,àv.Ottilia

Anbr. des Tags 5. 42
13 Lueia - Jost D
14 Charlotte à
15 Fronf. Abrahams
16 Adelheid ^
17 Lazarus
18 Wunibald

Sonnenaufg. 7 u. 33 m j

reg-
Ll? ' ne-,

KT risch

feucht
(d. i0.^/H

4.2v.inî5,v^ f

j Untergang 4 u. 9 IN.

8 36 23 26» Clemens
8 34 24 Ephraim
8 32 23 Katharina
8 3i 26 Konrad
8 3627 Jeremias

i28 Sosthenes
8 29 29 Saturnus

Mat. 11 Sonnenaufg. 7 u. 40 m.

20^/^ (d.ll.UNs.Gf.
Abschied 6. 6

5

>5ti>

6 25!
7 35
8 49^

10 0
11 1(f
U. V.!

stur-
misch

schnee-

bltT ge-
stö-

9. 9. v. ber!

i Untergang 4 u. 8 m
8 28 30 i. ^.Zvândreas

Alter Christmonat.
8 27- 1 Eligius
8 26 2 Candidus
8 25 3 Xaver
8 20 4 Bgxbara
8 25 5 Enoch
8 2ö! 6 Mfnlans

Untergang 4 u. 14 m.

8 24 7 2. à. Agath.
8 24. 8 Maria Empf.
8 24,' 9 Joachim
8 2ch10 Walther
8 2411 Damasius
8 2^12 Ottilia
8 25,13 Là Jost

Untergang 4 u. 14 m.
8 25,14 3. Charl.
8 2615 Abraham
8 26I6 Adelheid
8 2717 Fronf. Lazar.
8 28I8 Wunibald
8 2919 Nemefius

51.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß Johannes,
19 4. áìîv.Nemesius
20 Achilles
21 Thomas, Apost. M
22 Chiridonius M
23 Dagobert' M
24 Adam, Eva à
25 Christtag à!

Joh. 1

7

22
0
1

2
3

20
30

4 36
5 41
6 44

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.
dunkel

^inMzur.,
C?eo. Gi.M.kür-

> (zester Tag
un-

freundlich

Lin à àtz
52

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

SimeonS Weissagung
26 Stephanus
27 Johannes, Ev.
28 Kindleintag
29 Thomas, Bisch.
30 David, König
31 Sylvester

Luk. 2 .Sonnenaufg 7 u. 49 ml
êAfg.tt. G1.40n. MN, UNs.

W, 5 2 <^ (Cfinstern.
W 6 4j ^ naß

M 7 13, Lltz düster

M 8 26 G m kleinster En
M 9 4il> x ow. lll?,

Das letzte Viertel den 4. um 0 Uhr 53 min. Nachm.
erzeugt Schneegewölk.

Der Neumond den 11. um 4 Uhr 2 min. Vorm.
verursacht eine unsichtbare Sonnenfinsterniß und
ungestümes Wetter.

Das erste Viertel den 13. um 9 Uhr 9 min. Vorm
meist nasses Wetter.

Der Vollmond den 26. um 1 Uhr 40 min. Nachm
wird unsichtbar verfinstert und bringt Schnee oder

Regen.



Haus- und Bauernregeln im Chriftmonat. (veeemder.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so eS

aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll eS sein. So eS

n diesem Monat donnert, so soll es daS ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Steinbock geboren, sind anschlägig
und sehen heiter in die Welt hinein; wenn sie sich

vor verwegenen Unternehmungen und großen Sprün-
am hüten, könnm sie ein hohes Alter erreichen. So
lang sie können, sollen sie keine Brille brauchen.

Goldene LebenSregel.
Den Kopf halt kalt, die Füße warm,
Und füll' nicht allzusehr den Darm.
Die Hinterthür laß' offen steh'n,
So wird eS dir stets wohlergehn.

Hippocrates.

So viel zum Verhalt für den hinfälligen Leib, den
jedoch daS gerühmteste LebenSelirir nicht vor dem Alter
und Sterben schützen kann. Such' desto angelegent-
iicher für deinen Geist die ewige Jugend beim rechten
Arzt und erinnere dich seiner, wenn du das Weih-
aachtSfest feierst.

Der Ehristmonat hat seinen Namen vom Christ-
oder Weihnachtsfest, an dem die ganze Christenheit
fröhlich ihr: „Herr Gott dich loben wir! " erschallen
läßt und singt:

Geboren ist der heilige Christ,
Der aller Welt Erlöser ist!

An dem Zeughause zu Bern steht mit großen Buch-
taben geschrieben: 8oli veo Kloà! DaS heißt
ms deutsch: Gott allein die Ehr!

A0. 1852.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 6. Aelen 15

Altorf 2,23. Altkirch23
Altstätten 9
Appenzell 8.
Aarau 15. Aubonne 7
Belfort 6. Ber 39
Viel 30. Voll 9
Bötzen 1

Bremgarten 13
Brugg 7

Burgdorf 30
Büren 8. Chur 12
ClüseS 1. Colmar 15
DavoS 9. Delle 20
DelSberg 22
Dießenhofen 21
EchallmS 27
Emmendtngen 7
Entlibuch 1 Erlach 1

Ermatttngen 1

EStavayer 1

Feldkirch 21
Frauenfeld 13
Freiburg im BreiSg. 21.
Gatß 21
Giromagny 14
GlaruS 11. Gossau 6
Grenchen 9
Grießen 28
Httzkirch 13

Huttwyl 1

Jserten 26 Jlanz 10
Katserstuhl 6, 21
Kltngnau 23
Krummenau 9
KübliS 17
Langnau 3
Lauffenburg 21
Lauffen 13
Lenzburg 9
Martinach 7
Meilen 2

Mlden 27
Mömpelgard 13
Monthey 31
Mößkirch 7
Mühlhausen 6
Münster im Greg. 13
Neuenstadt a. Brelers. 23
Neuenstadt a. Genfers.
Nidau 14. OgenS 26
Ölten 13
Orbe 13, 26
Petterlingen 23
Pfirdt 7
Pruntrut 20
RapperSwyl 15
Reichenbach 14
Rüe 16
Saanen 3
Seignelegter 6
Samml. SchierS21
Schopfhetm 13
Schwyz 4
Stdwald 9
Solothum 14
Straßburg 26
Stuttgart 14
St. Johann 2
Sulz 22. Sursee 6
Teufen 20 Mann 13
Thonna 15
Thonon 6, 23
Thun 15. ThufiS26
Ueberltngen 15
Ulm 6
Utznach 4
Vtelmergen 2
Villingen 21
Waldshut 6
WilliSau 20
Winterthur 16
Wolfach 16. Zug?
Zweifimmen 9

D
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